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35 .

Montags , Den 28. August 1758.

I. Gericht ! . Proclam. und Publicat.
r - hat Himich Maas zuNeuenhuntorff au Borchert Wenken zum Buk -

^ tel , dir sogenannte Dierk Papensche Sülle zum Buttel , so wie er,
^ Hinrich Maas , solche von ihm Borchert Wenke Ao 17 57 erhandelt,

nebst einemschon Av. >7 Z4 von solcher Stelle erhandelten
'
Kamp Lan-

Des , jcurge Kamp genannt , wiederum verkaufft. Den 25 . Sept .
. . , ^ a . r . iß ditz-Angabe beym hiesigen Landgericht.

'

II . Privatsachen .
Cs bttlange

'
t jemand einen jungen Menschen von guten Leuten , vergüt rech¬

nen und schreiben kann,auch mir derKaufmanschaft und Handel umzuge¬
hen weiß . Weralso eine solche CvudiMtaMlreteu wiliMs ist , der
kann bey dem Verfasser dieser AnzeiMnähere Nachricht davon sin-

-n - / n : .->j

. 5- ^

.Mi



2 . Es hat jemand fos Rthlk. gegen Martini zu belegen. Der VeMek katm
nähere Anweisung davon geben.

3 ./ Joh . Heinr . Folte und Renke Wo als Vormünder vor Borchert Folien
Kinder zum Colmar > wollen 12 bis 1400 Rthlr . gegen Landüblichs
Zinsen auf kommenden Martini und gegen hinlängliche Sicherheit be¬
legen. Wer -Hlche verlanget , wolle sich bey ihnen selber mMey .

4. Es ist Gerd Silje vor dem Eversten Thor ein schwarzer Ochse mWncrrl
weissen Kopf , dem auf den Hörnern zwey 8 gebranm , und aufder
einen Seite auch ein geschoren , zugelauffen. - Der Etzeythums -
Herr wolle sich bey ihm selber desfals melden»

5. Es find 6oo Rthlr . und 400 Rkhlr in Cormnißion bey dem Herrn Canze-
leyrath vMHalem gegen Anweisung hinlänglicher Sicherheit sofort
zinöbahr zu bekommen . ^

«. Weyl . Johann Friederich Hayen Erben zu Langwarden lassen Hiemir be-
kaum machen - daßche ihre Schmieds dasslbst Mit allemZudehör - als
Amboß , Blaßbalg / Gchraubsticken - Mpeerhacken und allen sonst
dazu erforderlichen GerWe , wobey sine bequeme Wohnung mit z gu¬
ten Gärten , auf ein oder mehrere Zähre unter billigen Conditioncn auf
Maytag anzntreten/ verheuren lassen wollen. Die Liebhaberekönnen
sich innerhalb 4 Wochen bey dem Vormund JohamrWrlhelm Brms
zu L.aüawardeN melden ' -

- . Nachdemmahlen die eyeueyahre - der adelkch- freyen Mühle zrrRittEMMlk
2 Wngett auf Ostern ezpirimt , und dieselbe auf jetztbemeldete

> . ' i». . Zeit
'
anzütreten , den äyl des. bevorstehenden Monäkhs Sept . in Hat -

trn , auf des Herrn . Justihrath von Schreeb Hofe , Nachmittagesrrm
2 Uhr anderweitig Verheurer werden ssll. Als wird solches hiedurch
bekannt gemachet , und können die Liebhabers sich bey dem Herrn
Deichschreiher Erdmann meiden , und die Conditiones einsehen . In¬
dessen dienet zur Nachricht , daß bey dieser Mühle die Mahlens Ge¬
rechtigkeit gehörig , auch ausser dem Mühlenhanse , ein grosses Wohn¬
haus mit guten Zimmern , ein Nebenhaus , Brau - und BrennhauS ,
auch Scheunen uud Schafkoven , wie auch hinlängliches Saat -
Weide - und Graß - Land und gute Wischen vorhanden sind, - des¬
gleichen ausser der Mästung auf den Gründen des Guths , dazu an -
twch Mästung auf den Ritterummer , Doetlinger und Hatter Holtze,
wie auch Deputat - Holtz , Kirchen - und Begrabmßstellen gehörig
seyn , so der Pächter mit zu Miessen und zu gebrauchen Hat.



z . Wann vermöge emgelauffenen Consistorial - Deemi , diedem Delmenhoii -
stischen vorder Stadt belesenen, Gast - und Armenhause zustehende
fämtl . Saar - und Wteseländereyen , auch dessen jährliche Zehendten,
und sonstige Gefälle , imgleichen das Armenhaus selber nebst dessen
übrigen Gebäude » / und dem dabey befindlichen Garten , auf ein oder
mehrere Jahre öffentlich zu verheuren , nicht weniger einige Stück
Rindvieh / worunter zwo durchgeseuchte Kühe / auch Schweine und
die vorhandene Mobilien , öffentlich zu verkauffen ; als können dieje-

« nige , welche Lust und Belieben haben , von gedachten Ländereyen und
^ . Sachen etwas zu heuren oder zu kauffen , am nechsten Montag über

8 Tage , wird seyn der 4 . des bevorstehenden Monats Septembris ,
Nachmittags um 2 Uhr , in obgedachtem Delmenhorstischen Gast¬
hause sich einftnden , die Conditlones vernehmen , und nach Gefallen
heuren und kauffen. Delmenhorst den 26 . August > 758

Wann die Wiktbeckcrsburger Vorwerksländereyen am 8 . des nechstkom-
wenden Monaths Septembr . als den Freykag nach dem > 5 . Sonn -

- tag ^ Mch Trinitatis auf ein oder mehr Jahre verheuret , nicht weni¬
ger die Gustbauung des Hammes No . 2 ^ so bisher von Gerd Koster
unter der Pflug gebrauchet , auch die Hämme No . 'Zs , 40 et 42 , so

. weit solche die Höhe haben, ferner einige Reparatiönes ; und endlich
^ die Umkehrung des Gartens wenigstfordernd ausgedungen , zugleich
— Of «n ^ «»kauff et werden soü ; '

so können die zu obigen
verhandle Liebhaber am bemeldten Tage Mittags um > 2 Uhr sich
im Vonverk einfinden , Die Csnditiones vernehmen , und nach Ge¬
fallen accordiren. Oldenb den 25 . August > 758

io . Es wird hiedurch öffentlich bekannt gemacht , daß zu Hammelwarden in
der Grnftchafft Oldenburg eine ganz neue Kirche gebauet , und dieser
Bau entweder überhaupt oder stückweise , imgleichen auch die Abbre¬
chung^ « alten Kirche mindstfordeknd ausgedungen , und künftiges
FrüDhr , mit Göttlicher Hülfe damit der Anfang gemachet werden
soll : Wer demnach Lust und Belieben Hai , solches anzunehmen , der,
oder diejenigen können sich am 4 . Octobr . a . c. zu Oldenburg in dem
Wirthshause , der Graf von Oldenburg genannt , einfinden , und
« ach Gefallen fvdern und contrahiren ; daselbst auch Riß und Bestick
bey dem Herrn Cönfistorial - Assessor Gramberg zur Einsicht bekom¬
men : Wobey noch nachrichtlich angefüget wird , daß von den Kirch¬
spiels - Interessenten die erforderliche Hand - und Spanndienste ohn-
entMlich geleistet werden.



ir . Es wird hiedurch bekannt gemacht , daß ein beguemes Haus zu Elsfleth
beym Kirchhof zu verheuren stehet , wöbe» ein grosser Gamn und ein
grosser Platz Es kannzur Handlung gebraucht , und dreseNMchaeliS
oder künftigen Maytag angetreten werden . Die Liebhaber könne«
sich bey Hr . Johann Haase in Oldenburg , oder bey der Frau Wirb -
we Lahusen in Elsfleth melden und heuern.

Beförderung .

Mo Königk . Maj . haben dem bisherigen Pastor zu Waudsbeck , Herrn
- Tobias Menzel , das erledigte Pastorat zur Berne aliergNädigst co«,

' Met . ^ -
'

Todesfall .

Den ? 8. dieses ist Herr Behrcnds , Pastor zu Burhave , ein Interessent
der Priester - Wittwen - Casse , mit Tode abgegange» .

Der junge Prinz aus Gellerts Fabeln .
Ein junger Prinz , der sich des Oheims Gunst empfohlen
Bekam von ihm rwMhundett Stück Pistolen ,
Mit der Ermunterung , damit wohl umzngehy.
Er lies nach einger Zeit sich wieder vor ihm sehn.
Indem daß nun der Oheim mit ihm redte ;
So fragt er ihn zu gleicher Zeit,
Ob er das letzte Geld wohl angewendet hätte .
Hier , sprach der junge Prinz erfreut ,
Hier Hab ich meine ganze Casse ;
An den zweyhunderten fehlt nicht ein einzig StüS .
Der Oheim nahm den Augenblick
Das Geld , und warf es auf die Gasse.
Lernt , Prinz , fieng drauf der Oheim an ,
Die Kunst , das Geld nutzbarer anzuwenden »
Ein Prinz hat darum viel in Händen ,

'

Damit er vielen dienen kann.
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